
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Verordnung über die Beitreibung der auf dem
öffentlichen Rechte beruhenden Schuldigkeiten an die

Staats-Steuer- und Zollkassen

Baden

Karlsruhe, 1857

Vierter Abschnitt. Von den Beschwerden gegen das
Vollstreckungsverfahren

urn:nbn:de:bsz:31-8608

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-8608


PAE

EEEO

RERO

KE

SESSE

AAEN

aa

E
SEENE

20

-
gu betreiben , fo gefhieht dies nah den §§. 34 —45 gegenwärtiger Verordnung . Bleibt die Beitreibung hier⸗

nad erfolglos , fo ſind die Vollſtreckungsmittel §. 30 , Ziffer 2 und 3 in Anſpruch zu nehmen .
Werden ausnahmsweiſe befriſtete Zollſchuldigkeiten nicht auf die Verfallzeit berichtigt , ſo kommen die

gleichen Beſtimmungen zur Anwendung , doch mit Rückſicht auf die in den
Rrebitregulatiyen oraaa oder bei

Bewilligung des Zollkredits im Einzelnen ertheilten Vorſchriften .
Die Beitreibung der Zollſtrafgefälle ſammt Erſatz für Unterſuchungs - und S a oa in Zoll⸗

ſtrafſachen und den aus Strafprozeſſen entſpringenden Zollſchuldigkeiten erfolgt nach den §9. 31 —45 und,
wo die Erſatzanſprüche für Unterſuchungs⸗ und Straferſtehungskoſten oder die aus Strafprozeſſen ſich erge⸗
benden Zollſchuldigkeiten mindeſtens 25 fl. betragen, nach §. 49 gegenwärtiger Verordnung .

An Stelle der Bezirksſteuerkaſſe handelt bei der Beitreibung das bezügliche Hauptzoll - oder Hauptſteuer⸗
amt und anſtatt des Ortsſteuererhebers überall da , wo ein Hauptzoll - oder Hauptſteueramt oder eine unter⸗

gebene Zollſtelle ihren Sitz hat , ein Mitglied der allda befindlichen Zollſtelle .
Als Vollſtreckungsbeamter iſt innerhalb des Grenzbezirks ein Grenzaufſeher zu beſtimmen , für das

Binnenland aber von der hierum zu erſuchenden Bezirksſteuerkaſſe ein Steueraufſeher zu beauftragen .
Die Vorſchriften des §. 50, jedoch mit Ausnahme jener für die Pfändung von Früchten auf dem Halm ,

ſind auch für die Bezirkszollkaſſen maaßgebend. Die am Schluſſe des Paragraphen erwähnte Ermächtigung
ertheilt die Zolldirektion . i

Vierter Abſchnitt .

Von den gegen das Bollſtreckungsverfahren.
§. 60 .

Den Bezirks⸗Steuer⸗ und Zollkaſſen liegt es ob, das Vollſtreckungsverfahren ſorgfältig zu überwachen,
auf Abſtellung jeder Ungebühr , die ſie dabei wahrnehmen , ungeſäumt bedacht zu ſein , und Verzögerung

der Vollſtreckungen nachdrücklich entgegen zu wirken .

Beſchwerden , die von Schuldnern gegen das Verhalten der Erheber , Mahner und Vollſtreckungsbeamten
oder die dieſen Letzteren beigegebenen Urkundsperſonen erhoben werden , ſind Pjer: gu prüfen und nam Be -

fund gu erledigen.

Beſchwerden , die von Schuldnern gegen das Verfahren der Gerlchtsvolltkcher angebracht werden , ſind
nach Hörung Letzterer und nach weiterer Prüfung dem betreffenden Gericht, als der dem Gerichtsvollzieher vor -

geſetzten Dienſtpolizeibehörde , zur Erledigung zuzuweiſen , ſo wie daſſelbe auch rückſichtlich der Erinnerungen
und Beſchwerden , welche die Bezirksſteuer - oder Zollkaſſe ſelbſt gegen den Gerichtsvollzieher führen zu müſſen
glaubt , auf Erſuchen der Bezirksſteuer - oder Zollkaſſe abhelfende Verfügung zu erlaſſen hat .

Die Steuer⸗ und Zolldirektion werden darüber wachen , daß die und Zollkaſſen der aer
hiermit geſtellten Aufgabe pünktlich nachkommen .

Gegeben zu Karlsruhe in Unſerem Staatsminiſterium , den 15 . Januar 1857 .

rient .

Auf Seiner Königlichen Hoheit höchſten Befehl :

Schunggart .

Regenauer .
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